
Jahrgang 32 Mittwoch, den 20. März 2024 Nummer 11

PO
ST

AK
TU

EL
L 

– 
 S

äm
tli

ch
e 

Ha
us

ha
lte



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 11 / 20.03.2024  Seite 2

Inhaltsverzeichnis

Redaktion: Pressestelle des Landratsamtes Sömmerda
Tel.: 03634 354-219 / -220

 E-Mail: pressestelle@lra-soemmerda.de

Adresse und Telefonnummern 
des Landratsamtes Sömmerda

Postanschrift: 			   		
Landratsamt Sömmerda
Postfach 12 15						    
99601 Sömmerda
Tel.: 03634 354-0   
Internet: 	 www.lra-soemmerda.de
E-Mail: 	 poststelle@lra-soemmerda.de
	
Besucheradresse:
Haus I			   Haus II
Bahnhofstraße 9 		  Wielandstraße 4
99610 Sömmerda		  99610 Sömmerda

Terminvergabe Führerscheinstelle und KfZ-Zulassung:  03634 354-700

Sprechzeiten:
Montag: 		  8.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag:	  	 8.00 - 11.30 Uhr  und  14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:		 geschlossen
Donnerstag:	 8.00 - 11.30 Uhr 
		  Straßenverkehrsamt    14.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 		  8.00 - 11.30 Uhr

Bereich Landrat
Büro des Landrates 				    03634 354-200
Amt für Öffentlichkeitsarbeit	   		  03634 354-202
Pressestelle		                		  03634 354-219/220
Kommunalaufsicht				    03634 354-661
Kreistagsbüro 				    03634 354-307
Rechnungsprüfungsamt			   03634 354-211
Wirtschaftsförderung				   03634 354-400
Ehrenamts-/Kulturförderung			   03634 354-244
Tourismusförderung				    03634 354-410
Gleichstellungsbeauftragte			   03634 354-419
Datenschutzbeauftragter			   03634 354-306
Behindertenbeauftragter			   03634 354-641

Dezernat I
Dezernent					    03634 354-634
Ordnungsamt				    03634 354-331
Personalamt				    03634 354-271
Kreiskasse					    03634 354-317
Kämmerei					     03634 354-320
Amt für Schulen und Sport			   03634 354-422
Sportförderung				    03634 354-844
Kreisarchiv					    03634 354-852
Informations- und Kommunikationstechnik		  03634 354-777
Kreisvolkshochschule				    03634 612640
Rechtsamt					    03634 354-634
Hauptamt					     03634 354-240
Abfallwirtschaftsamt				    03634 354-201
Personenstandswesen/Staatsangehörigkeiten	 03634 354-352
Jagdbehörde				    03634 354-336
Waffenbehörde 				    03634 354-323
Fischereibehörde 				    03634 354-336
Amt für Ausländer und Migration		  03634 354-335
Brand- und Katastrophenschutz			   03634 68880
Bußgeldangelegenheiten			   03634 354-345
Gewerbeamt				    03634 354-339

Dezernat II
Dezernent					    03634 354-634
Bauaufsicht, Regionalplanung, Denkmalpflege	 03634 354-652/653
Umweltamt				    03634 354-675
Untere Wasserbehörde			   03634 354-676
Naturschutzbehörde				    03634 354-675
Untere Abfallbehörde				   03634 354-347
Veterinär- und Lebensmittelüberwachung		  03634 354-533
Straßenverkehrsamt				    03634 354-713
Zulassungsstelle				    03634 354-717
Fahrerlaubnisbehörde			   03634 354-719
Straßenverkehrsbehörde			   03634 354-723

Dezernat III
Dezernent					    03634 354-629
Sozialamt					     03634 354-784
Jugendamt				    03634 354-629
Gesundheitsamt	 			   03634 354-781

Amtlicher Teil

Stellenausschreibung der Stadt Sömmerda		  3
Die untere Naturschutzbehörde informiert		  3
Bekanntmachung des AZV „Finne“ 			   4
Niederschrift über die Sitzung des	   
Kreisausschusses vom 6. Dezember 2023		  4

Der Landrat informiert 
Persönliche Vorsprachen im Landratsamt
bitte nach vorheriger Terminvereinbarung		  6
Planungen für Kreiskulturwochen angelaufen		  6
Tag des Gesundheitsamts zum Motto „Soziale			
Ungleichheit und Gesundheit“ 			   6
Berufsbetreuer gesucht				    7-8
Die VHS stellt sich vor				    9
Neues ausprobieren: Girls‘ und Boys‘Day		  10
Treffpunkt, digitaler Navigator und vieles mehr	 10
Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?		  10
Warnzeiten für den Standortübungsplatz 			 
Bad Frankenhausen im April 			   11

Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule 
Die Lindenschule berichtet				    11
Tag der offenen Tür an der Jahnschule in Kölleda	 12
22. Skikurs des Gymnasiums Kölleda			   12

Vereine und Verbände
Februar ist die Zeit der Taubenmärkte in Kölleda	 13
Pflanz-eine-Blume-Tag in der Pro Seniore Residenz	 13

Veranstaltungshinweise				    14-17

Sportnachrichten	
Die Diesterwegschule berichtet			   17
Nachrichten vom SV Geratal Elxleben		  18

Wissenswertes
Jetzt für Thüringer Demografiepreis bewerben	 19
Das Frühjahr klopft an				    20
Sie sind krank und Ihre Arztpraxis hat zu?		  20

Impressum					     20

Redaktionsschluss des Amtsblattes Nr. 13
(Erscheinungstag 3. April 2024) 

ist am Montag, 25. März 2024, 12.00 Uhr !!!
Bitte beachten Sie, dass nur Beiträge in digitaler Form berücksichtigt 

werden können, d.h. Texte als *.docx und Bilder als *.jpg!



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 11 / 20.03.2024  Seite 3

Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 13.03.2024*

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

L 2140 Orlishausen bis Abzweig
K 5 Sprötau 22.01.24-22.03.24 halbseitige Sperrung 

mit Ampelregelung
Verlegung Glasfaserkabel 
neben der Fahrbahn

K 5 Sprötau bis Abzweig L 2140 
Schloßvippach - Orlishausen 12.02.24-14.04.24 halbseitige Sperrung 

mit Ampelregelung
Verlegung Glasfaserkabel 
neben der Fahrbahn

K 5
Ortsdurchfahrt Vogelsberg 
An der Sprötauer 
Straße und Lange Straße

27.02.24-05.04.24
halbseitige Sperrung 
teilweise mit Ampel-
regelung 

Verlegung Glasfaserkabel
im Gehweg

B 176
Ortsausgang Sömmerda Richtung 
Tunzenhausen zwischen Tankstelle 
und Abzw. L 1054 Weißensee

13.03.24-22.03.24

Fahrbahneinengung 
und Geschwindigkeits-
reduzierung
Sperrung Geh- und Radweg

Sanierung gemeinsamer 
Geh- und Radweg

örtlich für Fußgänger 
und Radfahrer

Frohndorfer Straße Ortsausgang 
Sömmerda bis Abzweig B 176 18.03.24-28.03.24 halbseitige Sperrung 

mit Ampelregelung
Verlegung Glasfaserkabel 
neben der Fahrbahn

L 2140 Schloßvippach bis Abzweig 
K 5 Sprötau 13.03.24-30.04.24 halbseitige Sperrung 

mit Ampelregelung
Verlegung Glasfaserkabel 
neben der Fahrbahn

Vorankündigung: Vollsperrung der Kreisstraße K 515 Ortsausgang Schloßvippach Richtung Eckstedt bis zum Abzweig K 530 Richtung Großrudestedt. 
Voraussichtlicher Baubeginn 02.04.2024 bis 30.09.2024.
*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert! Im gesamten Kreisge-
biet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- und Kreisstraßen zu rechnen. Über die 
aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de informieren.

Amtlicher Teil

Öffentliche Stellenausschreibung	
der Stadt Sömmerda

Bei der Stadt Sömmerda sind zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 

vier Stellen in Teilzeit als 
Kommunalarbeiter/in (m/w/d) 

im Bereich Grünanlagen im Betriebshof, 
zugehörig zum Bau- und Umweltamt, 

unbefristet neu zu besetzen. 

Was sind insbesondere Ihre Aufgaben? 
•	 Pflege-, Unterhaltungs- und Reinigungsmaßnahmen an Grün-

anlagen, Hecken, Bäumen, Rabatten, Spielplätzen und Wegen 
der Stadt Sömmerda und deren Ortsteile 

•	 Reparatur- und Reinigungsarbeiten an Straßen, Wegen und 
Plätzen der Stadt Sömmerda und deren Ortsteile 

•	 Winterdienst mit Rufbereitschaft und Einsätzen außerhalb der 
normalen Arbeitszeit sowie an Sonn- und Feiertagen 

•	 Umgang und Einsatz mit der zur Verfügung stehenden Tech-
nik und Fahrzeugen, inklusive deren Wartung, Reparatur und  
Pflege

Was wir von Ihnen erwarten? 
•	 abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, vorzugs- 

weise im gärtnerischen Bereich 
•	 körperliche Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit 
•	 selbständige, fachlich korrekte und eigenverantwortliche Ar-

beitsweise 
•	 freundliches und kompetentes Auftreten 
•	 Besitz des Führerscheins Klasse B 

Was wir Ihnen bieten können? 
•	 unbefristete Stelle in Teilzeitbeschäftigung mit 35 Stunden/

Woche
•	 Eingruppierung nach TVöD gemäß Entgeltordnung VKA, vo-

raussichtlich EG 5 
•	 zusätzliche tarifliche Leistungen wie z.B. Jahressonderzahlung, 

betriebliche Altersversorgung, monatliche Sachbezüge 
•	 Anspruch auf 30 Tage Erholungsurlaub 

Interessenten an dieser Tätigkeit richten ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Beurteilungen etc.) bis spätestens zum 07.04.2024 
per E-Mail an personalabteilung@stadtsoemmerda.de (PDF-For-
mat). 

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten sind 
ausdrücklich erwünscht. Bewerbungskosten werden nicht erstat-
tet.

Eingereichte Bewerbungsunterlagen können nur zurückgesandt 
werden, wenn der Bewerbung ein ausreichend frankierter Rück- 
umschlag beigefügt wurde. 

Hauboldt 
Bürgermeister

Die untere Naturschutzbehörde informiert

Sammelrechtsverordnung über die Aufhebung von 
Naturdenkmalen im Landkreis Sömmerda vom 
12.03.2024

Auf der Grundlage des § 9 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5, Abs. 1 Satz 2 und 
Abs. 5 des Thüringer Naturschutzgesetzes (ThürNatG) verkündet 
als Artikel 1 des Thüringer Gesetzes zur Neuordnung des Natur-
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2.
Herstellung des Benehmens mit dem Kreisausschuss

zur Feststellung der Tagesordnung zur 
Kreistagssitzung am 20.12.2023

Das Benehmen mit dem Kreisausschuss zur Feststellung der Ta-
gesordnung zur Kreistagssitzung am 20. Dezember 2023 ist her-
gestellt.

3.
Genehmigung der Niederschrift über die 

öffentliche Sitzung vom 13.09.2023

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 13. September 
2023 wird wie folgt genehmigt:

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 1

4.
Antrag des Reha-Sport-Bildung e.V. auf Zuschüsse für die 

Beschäftigung von Übungsleitern gem. Punkt 10 der
Richtlinie zur Sportförderung des Landkreises Sömmerda

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt, dem Reha-Sport-Bildung e.V. ei-
nen zweckgebundenen Zuschuss gemäß Sportförderrichtlinie des 
Landkreises Sömmerda in Höhe von 4.800,00 € zu gewähren.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Bereitstellung der finanziellen Mittel erfolgt aus der 
VwHH-Stelle 55000.71801 (HH-Jahr 2023).

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 7
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

5.
Antrag des SV Empor Walschleben e.V. auf Zuschüsse für 
die Beschäftigung von Übungsleitern gem. Punkt 10 der 

Richtlinie zur Sportförderung des Landkreises Sömmerda

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt, dem SV Empor Walschleben e.V. ei-
nen zweckgebundenen Zuschuss gemäß Sportförderrichtlinie des 
Landkreises Sömmerda in Höhe von 3.100,00 € zu gewähren.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Bereitstellung der finanziellen Mittel erfolgt aus der 
VwHH-Stelle 55000.71801 (HH-Jahr 2023).

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 7
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

6.
Antrag des SV Sömmerda e.V. auf Zuschüsse für die 
Beschäftigung von Übungsleitern gem. Punkt 10 der 

Richtlinie zur Sportförderung des Landkreises Sömmerda

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt, dem SV Sömmerda e.V. einen 
zweckgebundenen Zuschuss gemäß Sportförderrichtlinie des 
Landkreises Sömmerda in Höhe von 3.800,00 € zu gewähren.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Bereitstellung der finanziellen Mittel erfolgt aus der 
VwHH-Stelle 55000.71801 (HH-Jahr 2023).

schutzrechts vom 30.07.2019 (GVBl. S. 323) und des § 107 Abs. 
2 Nr. 2 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. S. 41), verordnet 
der Landrat des Landkreises Sömmerda als untere Naturschutz- 
behörde:

§ 1
Gegenstand

Die nachfolgend aufgeführten Naturdenkmale werden aus dem 
Register – Naturdenkmale: Bäume – gestrichen, da sie nicht mehr 
vorhanden, beseitigt, umgefallen oder abgestorben sind. Die Un-
terschutzstellung ist damit aufgehoben.

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt am Tage nach Ihrer Verkündung in Kraft.

Sömmerda, 12.03.2024

gez. Henning
Landrat

Bekanntmachung des Abwasserzweckverbands 
„Finne“ gemäß § 40 Abs. 2 Thüringer Kommunal- 
ordnung (ThürKO) 

Abwasserbeseitigungskonzept (ABK) 
des AZV 

Das ABK des AZV „Finne“ – 2. Fortschreibung März 2022 – 2. Parti-
elle Änderung der Investitionsplanung/Entwicklung der Schmutz-
fracht – ab dem Wirtschaftsjahr 2024 wurde mit Beschluss-Nr. 
09/2024 vom 06.03.2024 durch die Verbandsversammlung des 
AZV „Finne“ bestätigt. 

Das ABK des AZV, Stand 02/2024, liegt nach Bekanntgabe im 
Amtsblatt des Landkreises Sömmerda für 6 Wochen öffentlich zur 
Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des AZV, Bahnhofstraße 28, 
99610 Sömmerda, Haus 4, Raum 422 – 425 Sachgebiet Abwasser, 
zu den öffentlichen Sprechzeiten aus. 

Sömmerda, den 12.03.2024 

gez. Olaf Starroske 
Verbandsvorsitzender

Niederschrift über die Sitzung des	   
Kreisausschusses vom 6. Dezember 2023

(genehmigt in der Sitzung am 7. Februar 2024)

Der Tagesordnungspunkt 1 ist in nicht öffentlicher Sitzung be-
schlossen.
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10.
Überplanmäßige Ausgabe  

Gebäudeunterhaltung Gemeinschaftsunterkunft 
Leubinger Straße 5

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt eine überplanmäßige Ausgabe auf 
der Haushaltsstelle 43660.50000 für die Unterhaltung des Grund-
stückes Gemeinschaftsunterkunft Sömmerda, Leubinger Straße 5 
in 99610 Sömmerda in Höhe von 50.000,00 €.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgabe erfolgt auf der Haus-
haltstelle 1.43610.52000.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 7
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

11. 
Überplanmäßige Ausgabe

Beschaffungsverfahren Leistung: Erneuerung Aufrufsystem

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt die überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 18.500,00 € und erteilt den Auftrag zur Lieferung und 
Installation des VOIS|TEVIS Besucherleit- und Terminmanage-
mentsystems an die Firma KOMMUNIX GMBH, Friedrich-Ebert-Str. 
74, 59425 Unna.

Finanzielle Auswirkungen:
Die finanziellen Mittel sind auf der Haushaltsstelle 
2.06200.93500.999 in Höhe von 18.500,00 € eingestellt.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 7
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

12.
Überplanmäßige Ausgabe

hier: Anschluss Ethernet Connect 2.0 (Deutsche Telekom)

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt die überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 43.841,79 Euro. 

Finanzielle Auswirkungen:
Einsparungen:

HHST: 1.06210.65200.999	 2024		  - 4.871,27 €
HHST: 1.06210.65200.999	 2024		  - 4.871,27 €
HHST: 1.06210.65200.999	 2024		  - 4.871,27 €

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 7
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

13.
Antrag auf Stundung der Kreis- und Schulumlage 

Gemeinde Walschleben

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt, dem Antrag auf Stundung der 
Kreis- und Schulumlage der Gemeinde Walschleben in Höhe von 
248.224,20 € bis zum 31.03.2024 stattzugeben. 

Für den Zeitraum der Stundung sind Stundungszinsen nach § 234 
AO zu entrichten.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

7.
Antrag des SV 1916 Großrudestedt e.V. auf einen 

Zuschuss zum Erwerb eines Mähroboters gem. Punkt 6 
der Sportförderrichtlinie des Landkreises Sömmerda

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt, dem Verein „SV 1916 Großru-
destedt e.V.“ für den Erwerb eines Mähroboters einen zweckge-
bundenen Zuschuss gemäß Sportförderrichtlinie des Landkreises 
Sömmerda in Höhe von 5.000,00 € zu gewähren.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Bereitstellung der finanziellen Mittel erfolgt aus der Vm-
HH-Stelle 55000.98800 (Zuweisungen und Zuschüsse für Investi-
tionen im Sport – Haushaltsjahr Jahr 2023).

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 1

8.
Förderung der Querschnittsarbeit des Betreuungsvereins 
des ASB Kreisverband Sömmerda e.V. für das Jahr 2023

Beschluss:
Der Kreisausschuss beschließt die Förderung der Querschnittsar-
beit des Betreuungsvereins des ASB Kreisverband Sömmerda e.V. 
im Jahr 2023 mit einem Gesamtbetrag in Höhe von 10.080,49 €.

Die beantragte Finanzierungsbeteiligung wird im Wege der Pro-
jektförderung als Anteilsfinanzierung (20 % der förderfähigen Aus-
gaben) für Personal und Sachausgaben gewährt.

Finanzielle Auswirkungen:
Der Kreishaushalt wird durch diesen Beschluss mit 10.080,49 € 
belastet. Diese Ausgabe ist bei HH-Stelle: 48600.71800 geplant.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

9. 
Überplanmäßige Ausgabe 

Konservierungsmaßnahmen an Archivgut des Kreisarchivs 
gefördert durch Zuwendungen des Bundes und des Landes 

Thüringen im Rahmen des Bundesprogramms
zur Erhaltung schriftlichen Kulturgutes 

Beschluss:
Der Kreisausschuss stimmt einer überplanmäßigen Ausgabe in 
Höhe von 48.286,00 € für Konservierungsmaßnahmen am Archiv-
bestand Gebesee des Kreisarchivs Sömmerda zu.
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgabe erfolgt durch die Ein-
nahme entsprechender Zuwendungen des Bundes und des Landes 
(Haushaltsstellen 06400.17000 und 06400.17100).

Finanzielle Auswirkungen:
Für die Durchführung der Konservierungsmaßnahmen am Archiv-
bestand Gebesee im Kreisarchiv Sömmerda werden 48.286,00 
Euro benötigt, die auf der Haushaltsstelle 06400 62300 überplan-
mäßig anfallen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 7
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0
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Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 6
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 1

14.
Anfragen und Mitteilungen

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Anfragen und Mit-
teilungen.

Der Landrat informiert

Persönliche Vorsprachen im Landratsamt 	
bitte nach vorheriger Terminvereinbarung

Persönliche Vorsprachen von Bürgerinnen und Bürgern sind zu 
den Öffnungszeiten der Kreisverwaltung möglich. Wir möchten 
Sie jedoch darum bitten, für persönliche Gespräche mit den jewei-
ligen Sachbearbeitern vorab Termine zu vereinbaren. 

In der Kfz-Zulassungsbehörde und Fahrerlaubnisbehörde in 
der Wielandstraße 4 ist eine persönliche Vorsprache nur nach 
vorheriger Terminvergabe möglich. 

Termine können auch außerhalb der regulären 
Sprechzeiten des Landratsamts online gebucht oder 
telefonisch unter 03634 354-700 vereinbart werden.

Planungen für Kreiskulturwochen angelaufen

Das Amt für Öffentlichkeitsarbeit 
im Landratsamt hat mit den Vor-
bereitungen für die Kreiskultur-
wochen 2024 begonnen. Die Anschreiben mit organisatorischen 
Hinweisen, Angaben zur Fördermöglichkeit durch die Sparkasse 
Mittelthüringen und weiterführende Informationen wurden be-
reits an alle bisherigen Veranstalter verschickt.

Vereine, gemeinnützige Organisationen, Kirchgemeinden und 
Kommunen sind die aktiven Gestalter vor Ort. Sie organisieren die 
Veranstaltungen in ihren Städten und Dörfern und helfen so tat-
kräftig mit, für die Kreiskulturwochen ein buntes und vielfältiges 
Programmangebot zu stricken.

Viele Partner sind schon seit vielen Jahren mit Herzblut dabei und 
erfreuen die Besucher mit liebgewordenen Programmen und Ver-
anstaltungsreihen. Natürlich sind auch Veranstalter, die sich erst-
mals oder nach einer längeren Pause wieder beteiligen wollen, 
herzlich willkommen. 

Wer also Interesse hat, von Anfang September bis Mitte No-
vember 2024 eine Kulturveranstaltung auf die Beine zu stellen, 
meldet sich bitte bis zum 19. April 2024 per E-Mail an: kultur@ 
lra-soemmerda.de bzw. telefonisch unter 03634 354-410.

Tag des Gesundheitsamts unter dem Motto 		
„Soziale Ungleichheit und Gesundheit“ 

Das Gesundheitsamt vor Ort ist eine zentrale Säule für den Schutz 
der Gesundheit der Bevölkerung. Den Tag des Gesundheitsamtes 
hat das RKI 2019 erstmals ausgerufen, am 19. März, dem Geburts-
tag von Johann Peter Frank. Der Mitte des 18. Jahrhunderts gebo-
rene Arzt und Sozialmediziner gilt als Begründer des Öffentlichen 
Gesundheitsdienstes. 

Das Motto für den Tag des Gesundheitsamtes 2024 lautet „Soziale 
Ungleichheit und Gesundheit“. Der Einfluss des sozialen Status 
(z.B. bei Bildung, Beruf und Einkommen) auf Gesundheit und Le-
benserwartung wird durch epidemiologische Studien regelmäßig 

bestätigt. Menschen mit niedrigem Sozialstatus sind vermehrt von 
chronischen Krankheiten, psychosomatischen Beschwerden, Un-
fallverletzungen sowie Behinderungen betroffen. Sie schätzen ihre 
eigene Gesundheit schlechter ein und berichten häufiger von ge-
sundheitsbedingten Einschränkungen in der Alltagsgestaltung. 

Die Nutzung von Präventionsangeboten nimmt mit niedriger Bil-
dungsgruppe und Einkommen ab. Die Folgen dieser Chancen- 
ungleichheit sind ein höherer Bedarf an Leistungen des medi-
zinischen Versorgungssystems und an sozialer Absicherung im 
Krankheitsfall. Die Effekte der sozialen Benachteiligung kumulie-
ren im Lebensverlauf und finden auch in der vorzeitigen Sterblich-
keit einen deutlichen Ausdruck.

Im Unterschied zum meist individualmedizinischen Ansatz in Kran-
kenhäusern oder ambulanten Praxen sind im Öffentlichen Gesund-
heitsdienst auch bevölkerungsbezogene Aspekte mit präventivem 
Ansatz von Bedeutung. Der „Tag des Gesundheitsamtes“ soll dabei 
helfen, das Bewusstsein für den Öffentlichen Gesundheitsdienst 
zu schärfen sowie den Verdienst der Gesundheitsämter und der 
dort tätigen Menschen für die Gesundheit der Bevölkerung anzu-
erkennen.

Bedeutung der Gesundheitsämter
In Deutschland gibt es ca. 380 Gesundheitsämter. Bei Ausbruchs-
geschehen kommt den lokalen Gesundheitsbehörden eine tra-
gende Rolle zu – nicht nur im Rahmen der COVID-19-Pandemie, 
sondern auch bei kleineren, lokalen Geschehen wie Masern- oder 
Hepatitis-A-Ausbrüchen. 

In solchen Fällen entscheiden die Gesundheitsämter über geeig-
nete Maßnahmen und setzen diese um. Allerdings sind die Be-
kämpfung und Begrenzung von Ausbrüchen nur ein kleiner, wenn 
auch besonders sichtbarer Teil der Aufgaben von Gesundheits- 
ämtern in Deutschland. 

Das Aufgabenspektrum ist breit gefächert und umfasst Beratungs- 
und Unterstützungsangebote für Schwangere, Familien, chronisch 
oder psychisch kranke Menschen sowie Menschen mit körper-
lichen Behinderungen, darüber hinaus Kita- und Einschulungsun-
tersuchungen, Kontroll- und Überwachungsaufgaben im Bereich 
der Krankenhaus-, Umwelt- und Seuchenhygiene, Mitwirkung an 
der Gesundheitsberichterstattung und die Beratung der Politik. 

Nicht nur in Deutschland, sondern auch weltweit ist man auf 
leistungsfähige Gesundheitsämter vor Ort angewiesen, um ge-
sundheitliche Gefahren rasch erkennen und ihnen begegnen zu 
können.

Gesundheitsamt präsentiert sich im Juni
Neben dem Tag des Gesundheitsamts gibt es im Jahreslauf immer 
wieder Aktionen, die die Arbeit der lokalen Gesundheitsbehörden 
sichtbar machen. So werden sich die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Gesundheitsamts Sömmerda am 6. Juni in der Wieland-
straße 4 der interessierten Öffentlichkeit mit verschiedenen Ange-
boten sowie Partnern und Ausstellern präsentieren. 
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Neues ausprobieren

Girls‘Day und Boys‘Day unterstützen bei 			 
beruflicher Orientierung

Das praktische Erleben und das Orientieren in der Arbeitswelt in 
Unternehmen, Institutionen und Hochschulen ist für junge Men-
schen auf dem Weg der Berufs- und Lebensplanung essenziell. Der 
Girls‘Day und der Boys‘Day sind die Chance, Berufe und Studien-
felder kennenzulernen, die Schülerinnen und Schüler sonst eher 
selten für sich in Betracht ziehen.

Die nächsten Aktionstage finden am 25. April 2024 statt. Ab so-
fort können interessierte Unternehmen, Hochschulen und Insti-
tutionen ihr Angebot auf girls-day.de oder boys-day.de eintragen.

Der Girls‘Day findet für Mädchen u.a. in der IT, im Handwerk, 
in den Naturwissenschaften oder im Bereich Technik statt. Am 
Boys‘Day lernen Jungen schwerpunktmäßig Berufe und Studien-
gänge in der Pflege, in der Erziehung, in Dienstleistungsbereichen 
oder in der Sozialen Arbeit kennen.

Die Aktionstage sind das weltweit größte Programm zur beruflichen 
Orientierung, das den Gedanken einer Berufs- und Studienwahl 
frei von Rollenklischees fördert und individuelle Erfahrungsräume 
schafft. Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5 besuchen Betriebe 
oder Hochschulen, treffen auf Vorbilder in Berufen, die ihnen Mut 
machen, die Vielfalt der Berufswelt für sich zu entdecken. 

Informationen und Links zum Girls‘Day und Boys‘Day 2024 finden 
Sie auf der Homepage des Landkreises Sömmerda unter: 

www.lra-soemmerda.de/ 
Seiten/Girls‘-und-Boys‘Day.aspx

Treffpunkt, digitaler Navigator und vieles mehr

Jetzige und künftige Entwicklung der Bibos stand beim  
Kreistreffen der öffentlichen Bibliotheken in Sömmerda  
im Mittelpunkt

Just am gleichen Tag, an dem in der Sömmerdaer Stadt- und Kreis-
bibliothek auf Einladung der Landesfachstelle für öffentliche Bibli-
otheken in Thüringen ein Kreistreffen der Bibos stattfand, wurde 
in Erfurt in einer Pressekonferenz der neue Bibliotheksentwick-
lungsplan Thüringen (BEP) 2023 vorgestellt. Beteiligt waren Thü-
ringens Kulturstaatssekretärin Tina Beer sowie die Vorsitzenden 
vom Deutschen Bibliotheksverband – Landesverband Thüringen 
und der bereits erwähnten Landesfachstelle.

Und so war es nicht verwunderlich, dass der Bibliotheksentwick-
lungsplan auch beim Kreistreffen am 6. März 2024 eine Rolle 
spielte. Heike Meier, stellvertretende Vorsitzende der Landesfach-
stelle, umriss den Bibliotheksentwicklungsplan mit seinen sieben 

Schlüsselthesen. Diese reichen, so verlautbarte es eine Pressemit-
teilung der Thüringer Staatskanzlei, von der Rolle der öffentlichen 
Bibliotheken als Begegnungsorte und Wertschätzung des Perso-
nals bis hin zur digitalen Integration.

Der BEP 2023, entwickelt in Kooperation mit dem Deutschen Bib- 
liotheksverband, der Landesfachstelle und kommunalen Spitzen-
verbänden, ziele auf eine zukunftsfähige Gestaltung Thüringer Bib- 
liotheken. Dass sich die Stadt- und Kreisbibliothek dabei bereits 
auf einem sehr guten Weg befindet, bescheinigte Heike Meier der 
Einrichtung und ihrem Team an mehreren Stellen.

So gehörte die Stadt- und Kreisbibliothek beispielsweise vor et-
lichen Jahren zu den ersten acht öffentlichen Bibliotheken im 
Freistaat, die sich dem Verbund „thuebibnet“ anschlossen. Biblio- 
thekskunden der beteiligten Bibliotheken können über dieses Por-
tal e-books, e-audio, e-video sowie e-paper kostenlos herunterla-
den und ausleihen. Das Angebot umfasst mehr als 100.000 Inhalte. 
Mittlerweile, so Heike Meier, sind 60 öffentliche Bibliotheken im 
Freistaat ins thuebibnet eingebunden. Die Ausleihe elektronischer 
Medien über diese Plattform habe sich in den vergangenen fünf 
Jahren verdoppelt.

Auch in Sömmerda wird thuebibnet gern und viel genutzt, bestä-
tigte Anne Schmidt, Leiterin der Stadt- und Kreisbibliothek. Dass 
das Portal bei den hiesigen Bibliotheksnutzerinnen und -nutzern 
gefragt ist, zeigte sich an den zahlreichen Nachfragen, die die Biblio- 
thek erreichten, als das System kürzlich wegen einer Serverum-
stellung nicht erreichbar war.

Auch was die Finanzierung betrifft, ist die Stadt- und Kreisbiblio- 
thek ein gutes Beispiel, so Heike Meier. Dabei verwies sie auf das 
Zusammenspiel von Basisfinanzierung durch den Träger – die Stadt 
Sömmerda – sowie Projektförderungen von Land und Landkreis.

Zeit blieb beim Kreistreffen der öffentlichen Bibliotheken – anwe-
send waren bei der Veranstaltung auch Laura Scherzberg, Abtei-
lungsleiterin Kultur bei der Stadtverwaltung, sowie Marcus Bals, 
Amtsleiter Öffentlichkeitsarbeit im Landratsamt – auch für den 
Austausch bzw. die Netzwerkarbeit. Anke Martin von der Landes-
fachstelle informierte darüber hinaus über die Möglichkeiten, die 
die Ergänzungsbibliothek insbesondere ehrenamtlich geleiteten 
Bibliotheken bietet.

Text und Foto: Stadt Sömmerda

Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?

Bürgerberatungs- und Informationstag in der
Gedenk- und Bildungsstätte Andreasstraße

Das Stasi-Unterlagen-Archiv Erfurt bietet am Samstag, den 20. 
April 2024 im Kubus der Gedenk- und Bildungsstätte Andreasstra-
ße, dem ehemaligen Stasi-Gefängnis, allen Interessierten die 
Möglichkeit, sich rund um das Thema Akteneinsicht beraten zu 
lassen und einen Antrag zu stellen.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Stasi-Unterlagen-Archivs 
erläutern in der Zeit von 11.00 bis 17.00 Uhr die gesetzlichen Re-
gelungen für die Akteneinsicht, zum Beispiel, wie der Zugang zu 
Stasi-Unterlagen zur eigenen Person oder zu verstorbenen nahen 
Angehörigen beantragt werden kann, ob man Kopien von Unter-
lagen sowie die Klarnamen von inoffiziellen Mitarbeitern erhalten 
kann.

Wer einen Antrag auf Einsichtnahme in Stasi-Unterlagen oder ei-
nen Wiederholungsantrag stellen möchte, wird gebeten, ein gül-
tiges Personaldokument mitzubringen.

Für interessierte Schulen oder Bildungseinrichtungen werden Pu-
blikationen bereitgehalten. Über die Nutzung von Stasi-Unterla-
gen für Forschung und Medien ist ebenfalls Informationsmaterial 
vorhanden.
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Zudem steht ein Mitarbeiter des Thüringer Landesbeauftragten 
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur für eine Beratung zu Fragen 
der Rehabilitierung von SED-Unrecht zur Verfügung. Dabei geht es 
zum Beispiel um politische Haft, berufliche Benachteiligung oder 
auch Einweisung in Jugendwerkhöfe und Kinderheime.

Samstag, 20. April 2024
11.00 bis 17.00 Uhr

Kubus der Stiftung Ettersberg
Gedenk- und Bildungsstätte Andreasstraße 

(ehemaliges Stasi-Gefängnis)
Andreasstr. 37 a, 99084 Erfurt

Der Zugang ist barrierefrei. Das Beratungsangebot ist kostenfrei. 

Alrun Tauché
Leiterin Stasi-Unterlagen-Archiv Erfurt

Nutzungsplan für den Standortübungsplatz	
Bad Frankenhausen 

Schießwarnung für den Monat April 

1. Es ist verboten,
•	 den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
•	 sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueignen 

sowie
•	 Blindgänger zu berühren. 

Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl sind 
ausschließlich bei Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 Bad 
Frankenhausen, oder telefonisch unter Telefon-Nr.: 034671 53  
4025/4026 zu beantragen.

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und Fw StO-
Angel zu melden. 

5. Gesperrte Geländeteile sind durch
•	 Schranken und gesetzte rote Flaggen,
•	 Verbotsschilder und Absperrposten

gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten werden.

Im Auftrag
Im Original gezeichnet

Keil
Stabsfeldwebel und Fw StOAngel 

Warnzeiten für den Standortübungsplatz 	
Bad Frankenhausen im April 

Datum Zeit

09.04.2024 07.00 – 17.00

10.04.2024 07.00 – 17.00

11.04.2024 07.00 – 17.00

18.04.2024 07.00 – 17.00

19.04.2024 07.00 – 14.00

23.04.2024 07.00 – 1700

24.04.2024 07.00 – 17.00

25.04.2024 07.00 – 17.00

27.04.2024 08.00 – 14.00

30.04.2024 07.00 – 17.00

Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Die Lindenschule berichtet

Probemusizieren in der Musikschule

Am 11. März folgten wir der Einladung der Musikschule, um in 
die Welt der Instrumente einzutauchen. Wie vielfältig diese ist, 
konnten die Schülerinnen und Schüler aus erster Hand erfahren. 
Begleitet von der Musikschulleiterin Susanne Kaselow und ihrem 
Team, probierten sie ganz im Sinne der musikalischen Bildung ver-
schiedene Zupf-, Blas-, Streich- und Tasteninstrumente aus. 

Max, Carly und Marie am Kopfstück der Flöte

Dabei konnten die Kinder selbst erleben, wie viel Freude das Mu-
sizieren bereitet. Respektvoll wurde der Bogen der Geige bewegt 
sowie die „Zauberkiste“ (Akkordeon) und die Flöte in ihren Funkti-
onen getestet. Besonders imposant fanden die Schülerinnen und 
Schüler den Kontrabass, da seine Größe alle beeindruckte. 

Doch den Kindern wurde auch 
bewusst, dass insbesondere 
die musikalischen Klänge der 
Instrumente verschiedene 
Emotionen hervorrufen und 
ausdrücken können. 

Die Freude in den Augen der 
Kinder zeigte, dass das Inte-
resse am Spielen eines In-
strumentes definitiv geweckt 
wurde.  

Wir bedanken uns ganz herz-
lich beim Team der Musik-
schule für die Organisation 
und Durchführung dieses  
informativen  und beein- 
druckenden Vormittags.

Nicole Mielke & Klasse 2a der Lindenschule
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22. Skikurs des Gymnasiums Kölleda

Nach 5 Jahren Pause endlich 	wieder 		
dieses Sporthighlight	

In der letzten Februarwoche 2024 fand im Skigebiet Gitsch-
berg-Jochtal in Südtirol der Alpin-Skikurs statt, dessen Ziel die 
Einführung in diese für uns „Flachlandtiroler“ fremde Sportart für 
Anfänger und die Weiterentwicklung für die Fortgeschrittenen ist. 
Wintersport als Lernbereich bietet für uns Schüler im Rahmen 
eines Schulskikurses die Möglichkeit, außerhalb des gewohnten 
Schulumfeldes in der Natur der Bergwelt in den Teilbereichen 
sportliche Bewegung, Gesundheit, Interaktion und Umwelt neue 
Erfahrungen zu sammeln. Denn Skifahren ist vom Anfänger bis 
zum Fortgeschrittenen immer ein besonderes Bewegungserlebnis.

Während des Aufenthaltes lernten die Schüler der 7. und 8. Klas-
sen Skibenutzung, Geradeaus- und Kurvenfahren, Bremsen und 
Stoppen, Liftfahren. Gipfelausblicke, blaue, rote und schwarze 
Pisten bezwingen, Schlepplifte, die für ihren Namen standen, ka-
puttgegangene Skistöcke, nichtgelandete Sprünge von Skifahrern 
– dass nichts unmöglich ist, erlebten wir bei unserem diesjährigen 
Skikurs. 

Die letzte Februarwoche brachte eben nicht nur Kaiserwetter, son-
dern auch Neuschnee, Regen, Sulz und gesperrte Pisten. Trotzdem 
war die Woche im Skigebiet Gitschberg-Jochtal ein Erlebnis. Alle 
Teilnehmer absolvierten den praktischen Leistungstest mit guten 
und sehr guten Noten. 

Bei der Skieinweisung am Abend erfuhren die Schülerinnen und 
Schüler viel nützliches Wissen, was auf der Piste und zu der Sport-
art notwendig ist. Beim Spieleabend hatten alle, egal ob Schüler 
oder Betreuer, viel Spaß. Das eingeführte Klatsch-Ritual schweißte 
die Kölledaer Skigruppe zusätzlich zusammen.

Der letzte Skitag sollte der schönste werden: Kaiserwetter, Aus-
sicht vom Gitschberg auf die Dolomiten genießen und hinunter-
sausen, da wurden sogar die Anfänger zu „Schwarzfahrern“! Nach 
Skiabgabe und Abendessen werteten die (Ski)lehrer Herr Triller, 
Herr Bindel und Herr Feuerstacke sowie begleitende Eltern den 
Skikurs aus. Sie fanden nur lobende Worte über den Lernfort-
schritt, die Disziplin der Gruppen, den Zusammenhalt. 

Bei der Skitaufe durch den extra engagierten SKIGOTT wurde je-
der! mit einem sich in der Woche verdienten Ski-Namen benannt. 
Freunde von Herrn Bindel verwöhnten uns mit Schüttelbrot und 
Südtiroler Speck und gaben am Abend ein Privatkonzert auf der 
Tuba und der Quetschn, bei dem herzlich mitgesungen und ge-
klatscht wurde.

Nach 12 Stunden Busfahrt ging am 1. März der 22. Skikurs unseres 
Gymnasiums zu Ende. Die Eltern waren froh, alle Kinder gesund 
und munter wiederzuhaben. Wir wären aber sicher alle gern noch 
eine Woche länger geblieben!

Tag der offenen Tür an 				  
der Jahnschule in Kölleda

„Portale“ lautete der Titel des Programms, das den krönenden 
Abschluss eines rundum gelungenen Tages der offenen Tür am 9. 
März bildete. Eine Stimme aus dem so genannten Off, dem Hinter-
grund, führte durch das Abschlussprogramm, in dem Schülerinnen 
und Schüler ihr Können zeigten. Unsere Jüngsten erweckten Fabeln 
zum Leben, die siebten Klassen beeindruckten mit gut choreo- 
grafierten Tanzeinlagen. 

In wochenlangen Proben entstand dieses einzigartige Bühnenpro-
gramm, geschaffen von Thiemo Schulz und Manuel Meisch. „Jetzt 
muss nur noch die Technik mitspielen“, meinte Herr Schulz kurz 
vor Beginn. Das tat sie. So konnte der Gesang der ehemaligen 
Schülerinnen Sasha Scherz und Lucy Piesche auch die hinteren 
Ecken erreichen und für reichlich ausgelassene Stimmung sorgen. 
Die sichtlich gerührte Schulleiterin Gabriela Läufer dankte am 
Ende allen Engagierten für ihren großen Einsatz, der diesen „Tag 
der offenen Schule“ wieder zu einem außergewöhnlichen Event 
gemacht hatte. 

In Zusammenarbeit 
mit vielen Eltern-
häusern konnten 
den Gästen, unter 
denen sich auch 
zahlreiche ehema-
lige Schülerinnen 
und Schüler befan-
den, allerlei Köst-
lichkeiten geboten 
werden. Mittendrin 
war Herr Hahn als 

guter Geist des Hauses, der für jede Schwierigkeit eine Lösung 
wusste. Die Erlöse der Verkäufe von Suppen und Pizzabrötchen, 
allerlei Gegrilltem, selbstgemachten Limonaden und Cocktails, 
Kuchen und Popcorn kommen jeweils den Klassenkassen zugute. 

Im Schulhaus, das derzeit saniert wird, öffneten die verschie-
denen Räume ihre Türen: so gab es Theateraufführungen der Klas-
se 5b, Erklärungen, Umfragen und Rätsel im Computerkabinett, 
Chemie- und Geografieraum. Ekaterina Herr konnte ihre Arbeit als 
sonderpädagogische Fachkraft vorstellen, ebenso Katrin Knobloch 
u.a. unsere Hausaufgabenbetreuung. Des Weiteren wurden 
Kunstwerke ausgestellt, die Schülerinnen und Schüler über Jah-
re angefertigt hatten. Von manch Ehemaligem wurden sie sogar 
wiedererkannt. 

Ein Highlight war un-
sere Litfaßsäule im 
hinteren Eingangs-
bereich, die das Pro-
gramm abbildete 
und von Frau Ritter 
gemeinsam mit ihren 
Schülern gestaltet 
worden war. Neben 
der Mitmachausstel-
lung im Physik-Raum 
und Buttons- 
Basteleien konnten zwei Präsentationen zur Geschichte der Schu-
le und Kölleda bestaunt werden. Neben dem Neubau der Turnhal-
le im Kabinett konnten alle großen und kleinen Besucher Holzde-
ko für Ostern basteln oder ein Quiz am Tisch des Soziokulturellen 
Zentrums lösen. 

Viele begeisterte Stimmen äußerten übereinstimmend, dass alle 
zusammen – Gäste und Engagierte – diesen „Tag der offenen Schu-
le“ zu einem unvergesslichen Event gemacht haben.

Yvonne Busch
Schulsozialarbeiterin Jahnschule Kölleda 
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Herr Triller, Herr Bindel, Herr Feuerstacke sowie begleitende El-
tern und Freunde haben sehr gern die erlebnisreiche Woche und 
tolle Zeit organisiert, vorbereitet und durchgeführt. Neben der 
Verantwortung und Sorge um das Wohlbefinden der Schützlinge 
stehen immer auch Spaß und Freude im Vordergrund.

U. Bindel
Lehrer am Gymnasium „Prof. F. Hofmann“ Kölleda

Vereine und Verbände

Februar ist die Zeit der Taubenmärkte 		
in Kölleda

(Foto: Antje Lippich)

In Kölleda fanden wieder die traditionellen Taubenmärkte statt. 
Am 17. Februar 2024 stellten 17 Züchter aus und am 24. Februar 
waren es sogar 20 Züchter. Das ist trotz der Geflügelpest, weswe-
gen Hühner und Wassergeflügel nicht vertreten waren, eine gute 
Resonanz. Für Geflügel hätte eine Untersuchung sieben Tage vor 
dem Taubenmarkt erfolgen müssen, die mit erheblichem finan-
ziellen Mehraufwand für die Züchter verbunden gewesen wäre. 
Somit war das Fernbleiben verständlich.

So wurden an beiden Samstagen Tauben, Kaninchen und Meer-
schweinchen ausgestellt und viele Tiere fanden neue Besitzer. Wie 
in jedem Jahr wurden die drei besten Aussteller der beiden Tage 
prämiert. So freute sich Rene Koch (Tauben) aus Simmershausen 
über den 1. Platz, Werner Bock (Brieftauben) aus Epschenrode 
über den 2. Platz und Joachim Färber (Kaninchen) aus Rudersdorf 
über den 3. Platz. 

Rene Koch (2.v.r.) belegte den ersten Platz.    (Foto: Helmut Probst)

Zum zweiten Taubenmarkt konnte Matthias Vollmar (Kaninchen) 
von der Poststraße den 1. Preis abräumen, Andreas Geißler (Tau-
ben) aus Guthmannshausen bekam den 2. Platz und Andreas Win-
zer (Tauben) aus Mellingen erzielte den 3. Platz.

 
Matthias Vollmar wurde zum zweiten Taubenmarkt mit dem  
ersten Preis ausgezeichnet. 		              (Foto: Helmut Probst)

Insgesamt sind wir mit der Ausrichtung der Taubenmärkte zufrie-
den. Die Zusammenarbeit mit dem Veterinäramt in Sömmerda 
war sehr gut und hat uns schon rechtzeitig Planungssicherheit 
gegeben. Frau Dr. Thiele stand uns mit Rat und Tat bei der Vorbe-
reitung und Durchführung der Märkte zur Seite. Nicht zu leugnen 
sind der Mehraufwand und die gestiegenen Kosten durch die Auf-
lagen zur Durchführung der Taubenmärkte. Aber an diesen Tradi-
tionen sollte man auch zukünftig festhalten, nicht zuletzt, um den 
vielen kleinen Besuchern die Möglichkeit zu geben, die Tiere aus 
allernächster Nähe zu sehen.

Antje Lippich
Stadt Kölleda

Pflanz-eine-Blume-Tag in der 			 
Pro Seniore Residenz Sömmerda

Der Frühling klopft an die Tür. 
Die Bewohnenden und Mitar-
beitenden haben sich für den 
„Pflanz-eine-Blume-Tag“ am 
12. März 2024 etwas ganz Be-
sonderes ausgedacht. 

Getreu dem Spruch von Ralph 
Waldo Emerson „Blumen 
sind das Lächeln der Erde“ 
wurden gemeinsam Horn-
veilchen in verschiedenster 
Blüten- und Farbenpracht in 
Balkon- und Terrassenkästen 
gepflanzt. Für jeden Gast gab 
es ein Lächeln to go im liebe-
voll verpackten Blumentöpf- 
chen. 

(Foto: Simone Aller)
Anja Mohr
Pflegedienstleiterin Pro Seniore Residenz Sömmerda

Veranstaltungshinweise

Alle Veranstaltungen im Landkreis	   
Sömmerda finden Sie auch online!

Auf unserer Website 
www.lra-soemmerda.de → 

Veranstaltungen im Thüringer Becken
werden alle bekannten kleinen und großen Veranstal-
tungen im Landkreis veröffentlicht. Sollte Ihre Veranstal-
tung nicht dabei sein, können Sie uns diese per E-Mail:  
kultur@lra-soemmerda.de oder Tel.: 03634 354-410 melden.
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Osterbasteln in Günstedt

Tag der Sauna

Bastelspaß in der „Bertha von Suttner“

Infoveranstaltung in Buttstädt
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Osterbasteln für Kinder

Osterfest auf der Mittelpfütze 			 
in Wenigensömmern

Freitag, 29. März, ab 14.30 Uhr

In Wenigensömmern auf der Mittelpfütze wird es wieder ein Os-
terfest geben. Für die Vorbereitung auf das Osterfest haben sich 
auf der Osterwiese neben dem kleinen Bürgermeisteramt schon 
ganz viele Osterhasen versammelt, denn in diesem Jahr müssen 
sie sich bald an die Arbeit machen, um die Ostereier bunt zu ma-
len.

Bereits am 29. März sollen für die Kinder in Wenigensömmern 
die Osterkörbchen fertig und versteckt sein. Hoffentlich wird es 
an diesem Tag auch schönes Wetter, damit das Osterkörbchen- 
Suchen auch richtig Spaß macht. Aber egal, was es für ein Wetter 
wird, der Heimatverein Wenigensömmern unterstützt jedenfalls 
den Osterhasen tatkräftig, damit es für alle ein schönes kleines 
Osterfest auf der Mittelpfütze wird.

Los geht es am Freitag, den 29. März, ab 14.30 Uhr, für die Kin-
der zum Suchen der Osterkörbchen und für die Erwachsenen zu  
Kaffee, Kuchen und Gebratenem vom Rost. Die KLEINE KNEIPE hat 
auch wieder geöffnet.

Die Mittelpfütze ist geputzt und österlich geschmückt, damit der 
Osterhase und alle Gäste sich bei uns wohlfühlen und gerne zu uns 
nach Wenigensömmern kommen. Wir freuen uns auf viele Kinder, 
die Osterkörbchen suchen wollen, und natürlich auch auf die Ein-
wohner und Gäste zum kleinen geselligen Osterfest.

Ihr Heimatverein Wenigensömmern e.V.

Kinder- und Ladiesbasar in Ostramondra

Der Soziale Dienst für Hörgeschädigte 		
in Thüringen informiert

Nächster Termin der Beratung in Sömmerda
Montag, 22. April, 10.00 bis 12.00 Uhr

Die zertifizierte Beratungsstelle des Deutschen Schwergehörigen-
bundes bietet mit ihrem mobilen „Sozialen Dienst für Hörgeschä-
digte in Thüringen“ immer am 4. Montag im Monat in der Zeit von 
10.00 bis 12.00 Uhr eine kostenlose und unabhängige Beratung 
für Menschen mit Hörproblemen in den Räumen des „THEPRA LV 
Thüringen“ e.V., Am Stadtring 20 (rechter Hauseingang/Nummer 
20) in 99610 Sömmerda an. Die nächste Beratung ist am Montag, 
den 22. April.
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Seit 19 Jahren wird die persönliche Beratung angeboten. Wir 
informieren und beraten Betroffene und Angehörige kostenlos 
und unabhängig zu Fragen, die im Zusammenhang mit der Hör-
minderung in sozialer, medizinischer, technischer und rechtlicher 
Hinsicht stehen, zu technischen Hilfsmitteln, schriftlicher Kommu-
nikation (Schriftdolmetschen) oder bei Fragen zur beruflichen Re-
habilitation. Gern koordinieren wir für Sie Kontakte zu ebenfalls 
Betroffenen, zu Selbsthilfegruppen in Ihrer Nähe und informieren 
zu zentralen hörbehindertengerechten Veranstaltungen. 

Dieser mobile „Soziale Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ 
bietet aber auch Vorträge und Schulungen an für Einrichtungen, 
die im medizinischen, pflegerischen und öffentlichen Bereich ar-
beiten und ausbilden. Ebenfalls werden auch Unternehmen ange-
sprochen, deren Mitarbeiter häufig direkten Kundenkontakt ha-
ben. Dabei soll für den Umgang mit Hörgeschädigten sensibilisiert 
werden. Es wird zudem vermittelt, was man als Normalhörender 
im Umgang mit Schwerhörigen beachten muss.

Geben Sie diese Information gern weiter: an Familienangehörige, 
Freunde, Bekannte, ebenfalls Betroffene.

Weitere Informationen in der Beratungsstelle:
Sozialer Dienst für hörgeschädigte Menschen in Thüringen
Haus des Miteinander Hörens
Bonhoefferstraße 24b
99427 Weimar
Telefon:		  03643 422155
Mittwoch:	 13.00 – 17.00 Uhr
E-Mail: 		  sozialerdienst@dsb-lv-md.de
Internet:		 www.dsb-landesverband-md.de

Das SFZ Sömmerda informiert

Montag
14.30 Uhr 	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)
15.00 Uhr	 Wir basteln mit euch

Dienstag
15.00 Uhr 	 Töpfern
15.30 Uhr	 Training Modern Dance

Mittwoch
15.30 Uhr 	 Training Tanzzwerge
15.30 Uhr	 Theater
16.00 Uhr	 Training Dance Kids

Donnerstag
13.00 Uhr	 Schlagzeug
15.00 Uhr	 Wir werkeln mit euch
15.00 Uhr	 Kino (1 x im Monat)
15.30 Uhr 	 Training Dance Girls

Freitag
14.30 Uhr	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)

Montag bis Freitag jeweils ab 13.00 Uhr:
Wir helfen euch bei den Hausaufgaben. Für Recherchen im Inter-
net könnt ihr den Computerraum nutzen.
Wir spielen, malen, singen, toben, basteln mit euch. Bringt euer 
Lieblingsspielzeug mit oder sprecht uns an. Wir sind für alles offen.
Die Kinderbibliothek (Tel.: 621218) im SFZ ist immer Dienstag und 
Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr für die jungen Leser geöffnet.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer SFZ

 Kontakt
Schüler-Freizeit-Zentrum

Kölledaer Straße 30, 99610 Sömmerda 
Tel.: 03634 622050, E-Mail: sfz@stadt-soemmerda.de 

Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Montag
13.00-17.00 Uhr	 Gemeinsam Lernen
13.30-16.00 Uhr	 Chor mit Egon

Dienstag
13.30-16.00 Uhr	 Kreativnachmittag
15.00-16.30 Uhr	 Gemeinsam Kochen (3 Euro pro Kind)
15.00-17.00 Uhr	 Familiencafé (alle zwei Wochen, ungerade KW)
17.30-19.00 Uhr	 Familienfilzen mit Liesa (6 Euro pro Person)
17.30-19.00 Uhr	 TonArt (5 Euro + Materialkosten)

Mittwoch
13.30-16.00 Uhr	 Romménachmittag
13.30-15.30 Uhr	 Psychosoziale Beratung 				  
		  (alle zwei Wochen, ungerade KW)
14.30-16.00 Uhr	 Kindertöpferkurs 					   
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro)

Donnerstag
09.00-11.00 Uhr	 Seniorenfit mit Fit4Fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)
13.00-16.30 Uhr	 ThINKA
13.00-17.00 Uhr	 Freizeit, wie du sie willst
13.30-16.00 Uhr	 Kaffeeplausch
16.30-18.30 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
18.30-20.00 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726)
		
Freitag
ab 10.00 Uhr	 Tafelausgabe
15.00-18.00 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Informationen 
direkt im Alten Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Markt 25, 99625 Kölleda 
oder telefonisch unter: 03635 4389811/-12

Familienzentrum Sömmerda

Montag
10.00-11.00 Uhr	 Seniorensport
10.00 Uhr	 Kunst- und Malkurs
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde ASD
15.30-17.00 Uhr	 Töpfern für Kinder
15.00-17.00 Uhr	 Interkulturell kreativ sein
17.30-19.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene

Dienstag
15.00-16.30 Uhr	 Küchenwerkstatt
15.00-17.00 Uhr	 Malraum für Kinder
16.00-18.00 Uhr	 Töpfern für Erwachsene
18.30-19.30 Uhr	 Entspannungskurs

Mittwoch
09.00-11.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Monat
13.00-14.30 Uhr	 PEKiP von 6 Wochen bis 3 Monaten 
ab 15.00 Uhr	 Hausaufgabenhilfe
15.00-17.00 Uhr	 Kochen mit Kindern
15.30-17.00 Uhr	 Nähkurs für Kinder
15.00-16.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane von 6 bis 9 Jahren
16.00-17.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane ab 10 Jahre

Donnerstag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 4 bis 6 Monaten
09.30-11.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene
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14.00-17.00 Uhr	 Seniorencafé
15.00-17.00 Uhr	 Zwergencafé
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen von 3 bis 5 Jahren

Freitag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 7 bis 9 Monaten
10.00-12.00 Uhr	 Töpfern für Senioren
15.00-18.00 Uhr	 Repair-Café (1. Freitag im Monat)
15.00-18.00 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Wir bitten bei allen Angeboten um vorherige Anmeldung.

Kontakt
ASB-Familienzentrum

Lucas-Cranach-Straße 20a
99610 Sömmerda

Tel.: 03634 612518
E-Mail: familienzentrum@asb-soemmerda.de

Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 25.03.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda Am Rothenbach 45

Dienstag, 26.03.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
in Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 27.03.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeeklatsch Am Rothenbach 45

14.00 Vormerkliste
Tafelanmeldung Am Rothenbach 45

Donnerstag, 28.03.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
in Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda Am Rothenbach 45

Freitag, 29.03.

FEIERTAG

Sportnachrichten

Die Diesterwegschule berichtet

Sieg in letzter Sekunde

„Henni, guckst du bitte? Ich kann nicht hingucken“, sagt Amy zu ih-
rer Freundin und wendet ihren Blick von der Ergebnisleinwand ab. 
Beide Drittklässlerinnen sind Teil des Diesterwegteams „H-A-H“ 
bei der Fairplay Soccer Tour, die am 28. Februar in der Unstruthal-
le in Sömmerda zu Besuch ist. 

Aufgeregt warten die Mädchen nach der absolvierten Vorrunde 
auf die Ergebnisse, denn bei den weiblichen Mannschaften kom-
men nur die drei Gruppensieger und der beste Zweitplatzierte ins 
Halbfinale. 

Als den Schülern der Klassenstufen 2, 3 und 4 in der Woche zu-
vor von der bevorstehenden Fairplay Soccer Tour berichtet wurde, 
sind die Kinder sofort Feuer und Flamme. Bei den vierten Klassen 
ist die Begeisterung so groß, dass beide Klassen komplett mit ihren 
Klassenlehrerinnen zum Wettkampf gehen. 

Die Sparkassen Fairplay Soccer Tour ist ein besonderes Fußball- 
ereignis, das die Werte von Fairness, Teamgeist und Spaß am 
Spiel betont. In diesem Turnier stehen Fairplay und Respekt im 
Mittelpunkt, alle Spieler werden ermutigt, diese Werte auf und 
neben dem Platz zu leben. Die Spielzeit beträgt nur drei Minuten 
pro Spiel. Auf dem 10×12 m großen Spielfeld spielen pro Team 
drei Spieler. Nach jedem Spiel erhalten die Schüler sowohl Sieg-
punkte als auch Fairplaypunkte für ihr kurzes, aber ohne Zweifel 
actionreiches Spiel.

In den Tagen vor dem Wettkampf geht es heiß her: Fußball wird 
bei uns in der Schule zwar bei Wind und Wetter gespielt, aber die 
Kinder stellen ihre Mannschaften selbst zusammen und sind kre-
ativ bei der Wahl des Teamnamens: Teams wie „Die fairen Ferkel-
chen“, „Die Vampire“, „Die Gurken“ oder „Döner macht schöner“ 
sind nur vier der 22 Diesterwegmannschaften. 

Döner macht wohl nicht nur schöner, sondern auch erfolgreich. 
Denis, Carlo, Luis und Henrik alias „Döner macht schöner“ hatten 
nur im Finale das Nachsehen.

Als der langersehnte Mittwochmorgen endlich da ist, brechen wir 
mit fast 80 Kindern in Richtung Unstruthalle auf. Dort angekom-
men, haben die Kinder Zeit zu frühstücken, doch lange halten sie 
es nicht auf der Tribüne aus. Zu groß ist die Anziehungskraft der 
vier Fußballfelder, die aufgebaut sind. 

Kurz vor 9.00 Uhr geht es endlich los mit der Begrüßung. Kurz und 
bündig werden die Regeln erklärt und schon starten die ersten 
Spiele. Zu Beginn sind die Kinder noch überwältigt von den vielen 
Informationen. „Wer spielt gegen wen? Was sind Fairplaypunkte? 
Auf welchem Feld spielen wir? Wann sind wir endlich dran?“ 
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Die Betreuer können sich vor Fragen kaum retten. Doch mit jeder 
Minute werden die Kinder sicherer und zum Schluss können sie 
sich selbstständig auf der Anzeigeleinwand orientieren. Atembe-
raubend ist auch die Geräuschkulisse in der Halle, denn die vier 
zeitgleich laufenden, kurzen Spiele werden von den gerade pau-
sierenden Sportlern bejubelt. 

Doch zurück zum Team „H-A-H“: Leider haben es die drei Mädels 
nicht ins Halbfinale geschafft. Aber sie nehmen es sportlich und 
freuen sich für ihre Mitschülerinnen, denn in beiden Halbfinals 
sind Diesterwegmädchen dabei. Und diese spielen so gut, dass 
sich im Finale die „Drachenchicken“ aus der 4a und „Die fairen 
Ferkelchen“ aus der 4b gegenüberstehen. 

Mit einem Tor in der letzten Sekunde siegten die Drachenchicken 
aus der 4a.
 
Bis zur letzten Minute schenken sich die Mädchen nichts, doch 
kurz vorm Pfiff können die Drachenchicken den Ball ins Tor platzie-
ren und siegen somit einen Wimpernschlag vorm Abpfiff. Doch die 
fairen Ferkelchen machen ihrem Namen alle Ehre und umarmen 
die Siegerinnen herzlich.

Die vier fairen Ferkelchen liegen sich in den Armen. 

Das Spiel um Platz 3 der Mädchen gleicht einem Krimi: Die Vam-
pire aus der Diesterweg spielen gegen die Evangelische Grund-
schule. Auch nach der Nachspielzeit steht es 0:0, so dass es zum 
Elfmeterschießen kommt. In diesem haben unsere Mädels das 
Nachsehen und der dritte Platz geht verdient an die Evangelische 
Grundschule.

Auch bei den Jungen stehen Diesterwegkinder im Finale. Das 
Team „Döner macht schöner“ tritt gegen die Humboldt-Grund-
schule aus Erfurt an. Diese haben im Endspiel ein Quäntchen mehr 
Glück auf ihrer Seite und so gehen unsere Jungs etwas enttäuscht 
vom Feld. Doch spätestens bei der anschließenden Siegerehrung 
können sie wieder lachen. 

Aber es gibt nicht nur Medaillen für die drei besten Teams aus 
fußballerischer Sicht. Auch die Mannschaften mit den meisten 
Fairplaypunkten erhalten Medaillen. In der Wertung der Jungen 

sind das u.a. die „Kapitäne“ aus der 2a und die „Gurken“ aus der 
4a. Bei den Mädchen werden die „Quatschtanten“ und die „Pep-
pa-Wutz-Gruppe“ ausgezeichnet.

Am Ende bleibt ein Tag voller Emotionen für Kinder und Pädago-
gen. Auch wenn es ihnen nicht sofort bewusst geworden ist: Alle 
Kinder konnten einen Mehrwert aus dieser coolen Veranstaltung 
ziehen. Während die einen über einen Sieg jubelten, mussten an-
dere mit den Tränen kämpfen. Auch wenn nicht jeder gewinnen 
konnte und so mancher nach der Vorrunde ausschied, bleibt die 
Erkenntnis, dass man gemeinsam viel erreichen kann. 

Denn tröstende Worte vom Freund in einer schwierigen Minute 
sind rückblickend charakterprägender als ein Sieg nach dem ande-
ren. Und eines steht fest: Dieser Wettkampf hat nicht nur gezeigt, 
wie viel Freude Fußball bringen kann, sondern auch, wie wichtig 
Fairness und Teamgeist auf und neben dem Platz sind.

Anne Hölzer

Nachrichten vom SV Geratal Elxleben

Erfolgreicher Landespokal und 
Liga-Finale Pistole in Suhl

Am 24. Februar traf sich ein Großteil der besten Thüringer Pisto-
len- und Luftgewehrschützen zum diesjährigen Landespokalwett-
kampf in Suhl. Auch unsere Sportschützen vom SV Geratal Elxle-
ben waren mit einer starken Mannschaft von sechs Pistolen- und 
einem Gewehrschützen angereist.

Unser Einzelkämpfer mit dem Luftgewehr, Dr. André Schön, be-
legte mit 331,5 Ringen einen guten 4. Platz. Im Pistolenwettkampf 
erreichte in der Altersklasse Herren I Falk Langenau nach 60 
Schuss gute 540 Ringe und belegte so den 6. Platz. Hier machten 
die „Profis“ vom SSZ Suhl den Sieg unter sich aus. 

In den weiteren Altersklassen wurde nach 40 Schuss der Sieger er-
mittelt. Bei den Herren II wurde unser Marco Angermann-Günzel 
mit sehr guten 375 Ringen Pokalsieger. Dr. Roland Berndt gelang 
das ebenfalls in der Altersklasse Herren IV mit 355 Ringen. Reiner 
Gentzsch wurde hier mit 332 Ringen Vierter und Platz 5 belegte, 
mit einem Ring weniger, Jürgen Börner. Zu guter Letzt belegte Tho-
mas Schwarz Platz 8 bei den Herren III.

Am 25. Februar ging es für unsere Pistolenmannschaft an glei-
cher Stelle weiter mit dem Finale der Landesliga Pistole. Unsere 
Schützen des SV Geratal Elxleben mussten gegen den haushohen 
Favoriten vom SSZ Suhl antreten. Es gab die erwartete Niederlage 
mit 1:4, nur unser an Nummer 1 gesetzter Schütze Falk Langenau 
konnte seine Begegnung mit 365 gegen 362 Ringe gewinnen. Jür-
gen Börner, Dr. Roland Berndt, Hans-Jürgen Kettner und Reiner 
Gentzsch hatten in ihren Begegnungen keine reelle Chance zu ge-
winnen. 100 Ringe Differenz sprechen da eine deutliche Sprache.

Dritter Platz für die Schützen des SV Geratal Elxleben (v.l.n.r.): Dr. 
Roland Berndt, Falk Langnau, Jürgen Börner, Reiner Gentzsch, 
Hans-Jürgen Kettner
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Freude herrschte aber in der Endabrechnung doch über einen hart 
erkämpften 3. Platz in dieser starken Landesliga. Hinter Suhl mit 
8:0 Punkten und Schönau v. d. Walde mit 6:2 Punkten konnten 
unsere Elxlebener Schützen mit 4:4 Punkten und Platz 3 jubeln.

Wie knapp das allerdings war, zeigt ein Rückblick auf den 2. Wett-
kampf am 10. Februar in Saalfeld. Dort mussten unsere Schützen 
gegen die PSG Saalfeld bestehen. Die Begegnung ging mit 3:2 zu 
unseren Gunsten aus. Aber ein Schuss war entscheidend. Der 
Saalfelder Schütze Jens Schwarz und unser Jürgen Börner hatten 
jeweils 340 Ringe geschossen und so musste ein Stechen entschei-
den. Am Ende reichte eine 9 von Jürgen gegen die 7 von Jens für 
den Elxlebener Sieg in dieser Begegnung und sicherte letztendlich 
Platz 3 in der Abschlusstabelle.

Unsere Schützen haben ein sehr erfolgreiches Wettkampf-Wo-
chenende mit Liga und Landespokal bestritten. Wir gratulieren 
und wünschen für die kommenden Wettkämpfe „gut Schuss“!

Norbert Rabe

Wissenswertes

Jetzt für Thüringer Demografiepreis bewerben

Der demografische Wandel prägt in entscheidendem Maße die 
Entwicklung unseres Landes, denn er tangiert alle gesellschaft-
lichen Funktionsbereiche. Die mit dem demografischen Wandel 
verbundenen Herausforderungen aber auch Chancen zu erken-
nen, sie an- und wahrzunehmen, ist eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe.

„Heute schon an morgen denken“ ist das Credo vieler Bürgerinnen 
und Bürger sowie zahlreicher Vereine, Verbände und Organisati-
onen Thüringens. Daraus entstanden in den letzten Jahren zahl-
reiche Maßnahmen, Projekte, Initiativen, Ideen und Konzepte, die 
nachhaltig und zukunftsweisend sind.

Mit dem „Thüringer Demografiepreis 2024“ des Thüringer Minis- 
teriums für Infrastruktur und Landwirtschaft (TMIL) unter dem 
Motto „heimat:Thüringen!“ werden herausragende Maßnahmen, 
Projekte, Initiativen, Ideen und Konzepte ausgezeichnet, die dazu 
beitragen, die Folgen des demografischen Wandels im Freistaat 
Thüringen positiv zu gestalten.

Zielgruppe/Teilnahmeberechtigung
Bewerben können sich alle Bürgerinnen und Bürger mit Erstwohn-
sitz in Thüringen sowie Vereine, Verbände, gemeinnützige Ein-
richtungen, Stiftungen, Religions- oder Weltanschauungsgemein-

schaften, Netzwerkinitiativen, kommunale Gebietskörperschaften, 
Verwaltungen, Unternehmen und sonstige Initiativen, unabhängig 
von ihrer Rechtsform mit Sitz bzw. Tätigkeitsschwerpunkt in Thü-
ringen, die ein demografieaffines Projekt in Thüringen betreiben.

Ein Projekt hat dann einen demografischen Schwerpunkt im Sinne 
dieser Auslobung, wenn es konkret und positiv auf gesellschaft-
liche Strukturen und Gegebenheiten vor Ort einwirkt, um die Fol-
gen des demografischen Wandels aktiv zu gestalten.

Das Projekt muss eigeninitiiert, d.h. vom Projektträger selbständig 
ins Leben gerufen worden sowie erfolgreich etabliert (d.h. bereits 
begonnen und noch aktiv betrieben) oder innerhalb der letzten 
vier Jahre des vor der Verleihung liegenden Jahres abgeschlossen 
worden sein. Die Bewerbung auch kleinerer Projekte wird aus-
drücklich begrüßt.

Das Projekt muss inhaltlich mindestens einen der drei folgenden 
Themenbereiche berücksichtigen:

heimat:Stärken!
Stärkung der Daseinsvorsorge
Die Auswirkungen des demografischen Wandels können sich in 
Stadt und Land unterschiedlich bemerkbar machen. Unabhängig 
davon geht es stets darum, das Leben vor Ort zukunftssicher zu 
gestalten. Diese Kategorie umfasst alle Projekte mit den Schwer-
punkten Gesundheit und Pflege, Mobilität, Wohnen sowie Da-
seinsvorsorge.

heimat:Sichern!
Sicherung des Fachkräftebedarfs 
Die Schaffung bzw. Erhaltung und Förderung gleichwertiger Ar-
beits- und Lebensbedingungen in ganz Thüringen ist politische 
Handlungsmaxime. Dementsprechend umfasst diese Kategorie 
Projekte mit den Schwerpunkten Familienfreundlichkeit, Verein-
barkeit von Familie und Beruf, partnerschaftliche Erwerbs- und 
Sorgearbeit, Sicherung von Fachkräften, berufliche und schulische 
Qualifizierung und Ausschöpfen des Potenzials aller Altersklassen.

heimat:Gestalten!
Gestaltung des gesellschaftlichen Zusammenhalts
Starke und tragfähige Strukturen auf kommunaler Ebene sind 
Voraussetzung für eine hohe Lebensqualität vor Ort. In dieser 
Kategorie werden Projekte prämiert, die Heimat stärken, Lebens-
qualität vor Ort erhalten und weiter steigern, das soziale und 
gesellschaftliche Miteinander fördern, Teilhabe ermöglichen, 
Stadt- und Gemeindeentwicklung unterstützen, interkommunale 
Kooperationen aufbauen — auch durch Mitmach-Formate — und 
die sich für den Erhalt von Kultur und Tradition einsetzen.

Teilnahmemodalitäten und Laufzeit
Bewerbungen sind postalisch an das

Thüringer Ministerium für Infrastruktur 
und Landwirtschaft

Referat 53 – Serviceagentur 
Demografischer Wandel (SADW)
Werner-Seelenbinder-Straße 8

99096 Erfurt

oder elektronisch an info@serviceagentur-demografie.de zu sen-
den.

Für die Bewerbung ist das unter heimat.thueringen.de abrufbare 
Bewerbungsformular zu verwenden. Dem Bewerbungsformular 
sind ein kurzes Video des Projekts oder aussagekräftige Bilder 
hinzuzufügen. Die Übermittlung von Video- bzw. Bildaufnahmen 
an das TMIL soll unter dem Stichwort „Thüringer Demografiepreis 
2024“ und der jeweiligen Projektbezeichnung mit dem entspre-
chenden Link zu einer üblichen Datenaustauschplattform an info@
serviceagentur-demografie.de oder postalisch per Datenträger  
(z.B. USB-Stick) erfolgen.
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Mehrfachbewerbungen derselben Projektträger für verschiedene, 
abgrenzbare und eigenständige Demografieprojekte sind möglich. 
Letzter Einsendetag (Stichtag) ist der 7. April 2024.

Preise und Prämierung
Die Preisträger des Thüringer Demografiepreises 2024 erhalten: 
•	 der Erstplatzierte 12.000 Euro, 
•	 der Zweitplatzierte 8.000 Euro und 
•	 der Drittplatzierte 5.000 Euro.

Aus den eingegangenen Bewerbungen trifft das Thüringer Minis- 
terium für Infrastruktur und Landwirtschaft anhand der genann-
ten Kategorien eine Vorauswahl an Projekten, die dann in einer 
Online-Befragung einer breiten Öffentlichkeit zur Abstimmung 
gestellt werden.

Das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft 
entscheidet in Abhängigkeit des Online-Votums endgültig und 
unanfechtbar über die Preisträger sowie die Aufteilung des Preis-
geldes. Bei der Auswertung der Online-Befragung werden Mehr-
fachabstimmungen nicht berücksichtigt. Die Vergabe von Son-
derpreisen ist möglich, wenn ein Projekt oder eine Initiative auf 
Grund besonderer Umstände gewürdigt werden soll, ohne dass es 
als Preisträger ausgewählt wird. Das ausgezahlte Preisgeld muss 
zugunsten oder im Sinne des ausgezeichneten Projektes verwen-
det werden.

Neben dem Preisgeld werden die Preisträger für den „Deutschen 
Engagementpreis” (www.deutscher-engagementpreis.de) nomi-
niert, welcher jährlich vom „Bündnis für Gemeinnützigkeit“ verge-
ben wird. Um der Vielfalt des Engagements ein Gesicht zu geben, 
würdigt er engagierte Menschen, Initiativen, Unternehmen sowie 
öffentliche Verwaltungen in sieben Kategorien.

Kriterien und Auswahlverfahren
Über die zur Online-Abstimmung ausgewählten Projekte entschei-
det das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirt-
schaft anhand folgender Kriterien:

•	 Idee und Konzept
•	 Einsatz und Engagement
•	 Innovationsgehalt
•	 Nachhaltigkeit
•	 Vorbildcharakter/Übertragbarkeit
•	 Generationengerechtigkeit
•	 Beitrag zur Stärkung des „Wir-Gefühls“
•	 Verbesserung der Lebensqualität vor Ort

Nähere Informationen zur Bewerbung können Sie auch der Inter-
netseite www.heimat.thueringen.de entnehmen.

Das Frühjahr klopft an

Winterlinge, Märzenbecher, Buschwindröschen oder Lerchen-
sporn beenden den Winter in Thüringens Wäldern. Der 21. März 
bietet sich als „Internationaler Tag des Waldes“ für einen aus-
giebigen Waldspaziergang an. Das Frühjahr ist perfekt für einen 
Spaziergang im Wald geeignet. Besonders auf den humosen, nähr-
stoffreichen Böden der noch winterkahlen Laubwälder finden sich 
dann zahlreiche Frühjahrsblüher.

Winterlinge, Märzenbecher, Buschwindröschen, Seidelbast oder 
Lerchensporn bedecken große Flächen, bevor sie sich nach weni-
gen Wochen wieder zurückziehen. Ab Mai, wenn der Laubaustrieb 
in vollem Gange ist, überlassen sie dann dem Bärlauch, dem Mai-
glöckchen oder der Herbstzeitlosen das Feld. Im Garten kann man 
derartige Naturschauspiele nicht beobachten, da viele Frühjahrs-

blüher das stets feuchte Waldklima sowie den Wechsel zwischen 
Sonne und Schatten benötigen.

„Die Frühblüher im Wald besitzen besondere Speicherorgane wie 
Zwiebeln, Knollen oder Rhizome, in die sie für das Folgejahr Reser-
vestoffe einlagern. Das sichert ein schnelles Wachstum und Blühen 
im Frühjahr“, erläutert Volker Gebhardt, ThüringenForst-Vorstand. 
Zu finden sind die oft duft- und farbenfrohen floralen Frühstarter 
etwa im Steiger bei Erfurt, dem Webicht bei Weimar, im Rautal bei 
Jena und in den Wäldern rund um die Wartburg. Frühjahrsblüher 
sind die ersten wichtigen Futterpflanzen für Insekten wie Bienen 
und Hummeln.

Am 21. März ist übrigens der „Internationale Tag des Waldes“, 
der 1971 durch die Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisa- 
tion (FAO) der Vereinten Nationen ausgerufen wurde: Er soll an 
den Schutz und die nachhaltige Bewirtschaftung der Wälder er-
innern. Spätestens zu diesem Termin ist jeder aufgerufen, einen 
ausgedehnten Waldspaziergang ins Auge zu fassen.

Dr. Horst Sproßmann
ThüringenForst

Sie sind krank und Ihre Arztpraxis hat zu?

Bereitschaftspraxis KMG-Klinikum Sömmerda
Mi, Fr	  				    16.00 - 19.00 Uhr
Sa, So 					     10.00 - 16.00 Uhr
Alternativ wird auch eine telemedizinische Konsultation mittels  
Video oder Telefon angeboten. Rufen Sie dazu bitte die 116117 an.

Notdienstsprechstunde im Helios Klinikum Erfurt
Mo, Di, Do 				    18.00 - 24.00 Uhr
Mi, Fr 					     13.00 - 24.00 Uhr
Sa, So, Feier- u. Brückentage:		  07.00 - 24.00 Uhr
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